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NEWS 

Input 

Warum kam Jesus in die Welt? – Dazu ha-

be ich eine kleine Geschichte gefunden, 

die ich gerne mit euch teilen möchte: 

 
Quelle: Alexandra 

Ein kleiner Junge besucht um die Weih-

nachtszeit seinen Großvater. Er schaut zu, 

wie der Großvater an einer Krippenfigur 

schnitzt. Einige andere Figuren der Weih-

nachtsgeschichte stehen schon fertig auf 

dem Tisch. Der Junge wird müde, legt den 

arm auf den Tisch, und zuschauend schläft 

er ein. Im Traum werden die Figuren  

lebendig, und er ist mitten unter ihnen. Er 

geht mit in den Stall von Bethlehem und 

schaut das Jesuskind an.  

„Ich möchte gerne 3 Dinge von dir  

haben“, sagt das Jesuskind. Und der  

Junge sagt eifrig: „Meinen neuen Mantel, 

meine elektrische Eisenbahn, mein  

schönes Buch mit den bunten Bildern?“ 

„Nein“, erwidert das Jesuskind, „das  

brauche ich nicht. Ich möchte von dir  

etwas anderes haben! – Schenk mir  

deinen letzten Deutschaufsatz!“ sagt das 

Jesuskind leise. Der Junge erschrickt: „Da 

hat doch der Lehrer „ungenügend“  

daruntergeschrieben!“ „Eben deshalb will 

ich ihn haben. Bringst du mir immer alles, 

wo „ungenügend“ darunter steht?“ 

„Gern“, sagt der Junge. –  

 „Und dann möchte ich 

zweitens von dir deinen 

Milchbecher!“ „Aber den 

habe ich doch zer-

brochen!“  

„Willst du mir immer alles bringen, was in 

deinem Leben zerbrochen ist?“ fragt das 

Jesuskind. „Und nun mein dritter Wunsch: 

Du sollst mir noch die Antwort bringen, die 

du deiner Mutter gabst, als sie dich nach 

dem Milchbecher fragte.“ Da weint der 

Junge bitterlich und schluchzt: „Da habe 

ich doch gelogen, er wäre mir hinunter-

gefallen. In Wahrheit habe ich den Becher 

absichtlich auf den Boden geworfen.“ „Ja, 

du sollst mir immer alle deine Lügen,  

deinen Trotz, dein Böses, was du getan 

hast, bringen, damit ich dir helfen und dir 

vergeben, dich heilen und verändern 

kann!“ 

Da wacht der Junge auf und weiß  

plötzlich, warum Gott Mensch geworden 

ist, und warum Jesus als Heiland geboren 

wurde: damit er alles Ungenügende,  

Zerbrochene und Böse heilen und ver-

wandeln kann. 

Auch wenn man an der Wortwahl dieser 

Geschichte merkt, dass sie schon älter ist, 

ihre Aussagekraft ist stark!  

Ein passender Bibelvers dazu:  

„Der Menschensohn ist gekommen, um 

Verlorene zu suchen und zu retten.“  

(Lk. 19,10). 

 
Quelle: Reiner Sturm / pixelio.de 

Freuen wir uns, dass wir Gott so wichtig 

sind und dass er uns retten will. In diesem 

Sinne, gesegnete Weihnachten. 

Eure Alex 
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Es gibt Veränderungen 

Am 31.08.2018 hat unsere bisherige Ju-

gendreferentin Daniela Lutz ihr Arbeitsver-

hältnis bei uns beendet, um im Evangeli-

schen Jugendwerk Balingen als leitende 

Referentin zu arbeiten.  

Wir danken Daniela ganz herzlich für ihre 

geleistet Arbeit in der Kirchengemeinde 

und im CVJM und wünschen ihr Gottes 

reichen Segen! 

Seit dem 1. September arbeitet unser 

neuer Jugendreferent Philipp Rauen bei 

uns, zunächst mit einer 50 % Anstellung.  

Derzeit liegen seine 

Schwerpunkte auf der 

Gruppenarbeit, dem 

Mitarbeiterkreis und der 

Konfirmandenarbeit. 

Ab 1. April wird er seine 

Arbeitszeit erhöhen und 

sich dann noch weiter in 

die Jugendarbeit und 

die Arbeit des CVJMs 

einbringen können. 

Ihr erreicht Philipp unter:  

Tel.: 01575 4612545 oder  

E-Mail: jugendreferent@cvjm-steinheim.de 

Da die Stelle des Jugendreferenten nicht 

aus Kirchensteuermitteln, sondern rein auf 

Spendenbasis finanziert wird, sind wir auf 

Spenden angewiesen! Im Moment reichen 

unserer Mittel aber nur für eine 85 %  

Anstellung (uns fehlen ca. 1000 Euro pro 

Monat für eine volle Anstellung). Die  

Variante, die fehlenden Prozente mit  

Religionsunterricht aufzufüllen, geht nicht, 

da Philipp die Befähigungen dazu nicht 

hat. Wir würden Philipp aber gerne zu 

100 % anstellen und ihm einen sicheren 

Arbeitsplatz bieten. Außerdem suchen wir 

ab Mitte 2019 eine 3-4 Zimmer Wohnung 

für ihn und seine Ehefrau! 

Vielleicht könnt auch ihr 

unsere Jugendarbeit 

durch eine Spende für 

den Jugendreferent  

unterstützen.  

 

Ihr habt viele Möglichkeiten:  

- Ihr könnt eure schon bestehende Dauer-

spende um 5,- oder 10,- Euro erhöhen. 

- Falls ihr noch nicht regelmäßig spendet, 

könnt ihr uns mit einem Dauerauftrag von 

5, 10, 15, 17, 20 oder mehr Euro im Monat 

unterstützen 

- eine Einzelspenden machen oder 

- ihr werdet noch ein MÖGLICHMACHER 

und macht bei der 30x30 Aktion mit. Wir 

haben 30 Menschen gesucht die 30 Euro 

pro Monat spenden. 16 haben sich ge-

funden 14 oder mehr MÖGLICHMACHER 

könnten wir noch gut gebrauchen! 

Unsere Bankverbindung findet ihr am Ende 

der News.  

Für jede Spende gibt es selbstverständlich 

eine Spendenbescheinigung! Herzlichen 

Dank für eure Unterstützung! 

Und falls ihr noch eine gute Idee für eine 

Fundraising-Aktion habt, dann meldet 

euch bei uns! 

Euer Vorstand 

Unser neuer Jugendreferent 

Liebe CVJM’ler, 

ich bin nun seit drei Monaten bei euch im 

CVJM tätig und freue mich sehr hier sein 

zu können. Vielen Dank für euer herzliches 

willkommen heißen, das hat es mir einfach 

gemacht bei euch im CVJM anzukommen 

und mich sehr wohlzufühlen!  

Ich bin 24 Jahre alt und seit Ende  

November frisch verheiratet. Bis März  

studiere ich noch an der Evangelischen 

Hochschule in Ludwigsburg und werde 

dann als Diakon in die Landeskirche  

eingesegnet. In meiner Freizeit spiele ich 

gerne Gitarre oder unternehme etwas mit 

Freunden. 

Wenn ihr mich näher kennenlernen möch-

tet, freue ich mich über ein Treffen mit 

euch. 

Aufgrund des Studiums bin ich zurzeit auf 

50 %-Basis angestellt. Ab April werden es 

dann 85 % oder 100 % sein. Zu meinen 

Aufgaben beim CVJM gehört unter  

anderem das Betreuen der Gruppen.  

Quelle: Philipp 

mailto:jugendreferent@cvjm-steinheim.de
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Aktuell leite ich gemeinsam mit anderen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die  

Gruppen Konfiplus, die Wurzelkinder, den 

Jugendkreis und den Mitarbeiterkreis.  

Außerdem führe ich das Traineeprogramm 

durch und bin für die Begleitung der Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter des CVJM 

zuständig. Natürlich gehören Sitzungen 

und Büroarbeit auch mit zum Job eines 

Jugendreferenten dazu. Mich begeistert 

es, dass ihr so ein vielfältiges Programm 

beim CVJM habt und sich das Gemeinde-

haus jede Woche aufs Neue bis oben hin 

füllt. 

Hier noch ein paar meiner Highlights aus 

den Gruppen: 

 
Quelle: Verena N. / pixelio.de 

Mit den Wurzelkindern haben wir letztes 

Mal gebacken. Zu Weihnachtsmusik  

wurde der Teig ausgerollt und die  

Plätzchen in unterschiedlichsten Formen 

ausgestochen. Das hat den Kindern viel 

Spaß und Freude bereitet. Besonders das 

Verzieren der Plätzchen hat ihnen ge-

fallen. Manche Formen der Plätzchen  

waren kaum noch zu erkennen, so wurden 

sie mit Deko beladen. In der letzten  

Gruppenstunde vor Weihnachten werden 

wir diese Plätzchen dann genüsslich ver-

speisen.  

Schrottwichteln war letzten Freitag im  

Jugendkreis dran, das hat hier schon  

Tradition. Jedes Jahr vor Weihnachten 

werden von Teilnehmern eingepackte  

Geschenke mitgebracht. So gab es dieses 

Jahr sogar ein altes Keyboard, das noch 

voll funktionsfähig ist.  

 

 

Und auch der Wander-

pokal (eine goldene 

asiatische Winkekatze, 

die jedes Jahr zum 

Schrottwichteln mitge-

bracht wird) war wieder 

am Start. Alle hatten 

viel Spaß dabei.  

Falls ihr für Weihnachten oder Silvester 

noch eine Spielidee benötigt, Schrott-

wichteln ist immer zu empfehlen. Das Spiel 

funktioniert so, dass bei bestimmten  

Würfelzahlen z.B. ein Geschenk ge-

nommen, das Geschenk ausgepackt oder 

mit einer anderen Person getauscht  

werden darf oder eine Gedichtzeile  

darübergeschrieben werden muss. Nach 

einer bestimmten Zeit ist das Spiel vorbei 

und es muss das Geschenk behalten und 

mit nach Hause genommen werden, das 

man in dem Moment in der Hand hat.  

Im Konfiplus ging’s in einem Stadtspiel bei 

Dunkelheit durch Steinheim. Verschieden-

farbige Knicklichter waren an unterschied-

lichen Stationen in Steinheim versteckt. 

Zuerst galt es die Stationen anhand der 

leuchtenden Knicklichter zu finden. Das 

war gar nicht so einfach. So musste auch 

eine Station beim Schloss Schaubeck  

angelaufen werden. Wurde die Station 

gefunden, war eine Frage zu beantworten 

und das zur Antwort passende, leuchten-

de Knicklicht musste mitgenommen  

werden. Letzte Station war an der Martins-

kirche, wo sich alle zum Glück wieder zu 

einer Andacht einfanden.  

Ein Anliegen hätte ich noch: 

Für die Wurzelkinder benötigen wir  

dringend eine Frau als Mitarbeiterin. Bisher 

sind wir hier sehr männerlastig  

Soviel von mir heute. 

Ich wünsche euch eine gesegnete Weih-

nachtszeit und freue mich euch bei den 

RaceDays Anfang Januar zu sehen. 

Liebe Grüße, Philipp 
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Aus der Gruppenarbeit 

Hier ein weiterer Einblick in die Gruppen-

arbeit. Heute soll es um die Jugendkreise 

und die Konfirmandenarbeit gehen. 

 

Trainee 

Bestimmt habt ihr den Begriff „Trainee“ im 

Zusammenhang mit der Konfirmanden-

arbeit schon öfters gehört.  

Aber könnt ihr euch darunter wirklich  

etwas vorstellen? Wir klären auf: 

Während der Konfirmandenzeit gibt es ca. 

1 x im Monat für die Konfis statt des  

normalen Konfirmandenunterrichts ein  

besonderes Programm. Durchgeführt wird 

das Traineeprogramm von Mitarbeitern 

des CVJM. In diesem Schuljahr sind Philipp 

und ich zu zweit. 

Schwerpunkt dieser Einheiten ist die  

Persönlichkeitsentwicklung der Jugend-

lichen. In der letzten Einheit ging es z.B. um 

Kommunikation.  

In kleinen Übungen und mit viel Spaß  

wurde das Thema erarbeitet. 

 
Quelle: Alexandra 

Die erste Aufgabe bestand darin, sich zu 

zweit zusammenzutun. Einem der Paare 

wurde dann ein Bild gezeigt. Dieser Konfi 

musste das Bild seinem Partner beschrei-

ben und dieser hatte dann die Aufgabe 

das Bild nach der Beschreibung zu malen. 

Nach einigen Minuten durften die Künstler 

dann ihr Bild mit dem Original vergleichen. 

Kommunikation kann ganz schön schwie-

rig sein.  

 
Quelle: Alexandra 

Aber nicht nur bzgl. der Mitteilungen, die 

tatsächlich gesprochen werden, sondern 

auch aufgrund all des Nonverbalen, dass 

bei jeder Nachricht mitschwingt (Mimik, 

Gestik, Tonfall…), kann man sehr schnell 

Dinge falsch verstehen. Auch dazu gab es 

eine Aufgabe. Jeder erhielt einen Satz, 

den er in der Runde sagen und nonverbal 

genau das Gegenteil rüberbringen sollte. 

Z.B. der Satz: „Ich bin gar nicht müde!“ 

und dazu gähnen. 

Doch was hat folgendes Bild mit Kommu-

nikation zu tun? 

 
Quelle: Alexandra 

 Das ist unsere Art die 4 Ebenen der Kom-

munikation nach Schulz von Thun (Sach-, 

Appell- Beziehungs- und Selbstoffenba-

rungsebene) zu erklären. Jede Nachricht 

kann in diese 4 Ebenen übersetzt werden 

und wenn Sender und Empfänger auf ver-

schiedenen Ebenen kommunizieren sind 

Missverständnisse vorprogrammiert. Er-

kennt ihr, wer welche Ebene darstellt? Die 

Auflösung findet ihr am Ende dieses Be-

richtteils. 

In jeder Einheit gibt es auch einen passen-

den geistlichen Input. Dieses Mal haben 

wir den Konfis die Rufnummer Gottes 

(Psalm 50,15) mitgegeben.  
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Weitere Trainee-Themen sind:  

Gaben + Begabungen, Mein Persönlich-

keitsprofil (nach dem DISG-Model),  

Konfliktbewältigung und Rhetorik. Aber 

auch das eigene Gottesbild und was Jesus 

für uns getan hat, wird thematisiert. Zu  

guter Letzt gibt es dann noch eine kleine 

Knigge-Einheit (Benimmtraining) an der 

Abschiedsparty. An der Konfirmation er-

halten die Jugendlichen dann ein Zertifikat 

über die absolvierten Einheiten. 

Das eben beschriebene ist das sogenann-

te „Trainee-light-Programm“. Wer nach 

der Konfirmation noch Lust hat, kann bis zu 

den Sommerferien an weiteren Einheiten 

teilzunehmen. Im folgenden Trainee-

Programm liegt der Schwerpunkt dann auf 

der Entwicklung von Gruppenmitarbeitern. 

Dadurch haben wir in den letzten beiden 

Jahren schon einige motivierte Jugendli-

che für die Mitarbeit im CVJM gewinnen 

können. 

Die Trainee-Arbeit macht nicht nur den 

Konfis großen Spaß 

Eure Alex und Philipp 

 

 

Konfiplus 

Was ist Konfiplus? Es ist ein Jugendkreis, der 

jeden Montag von 18:00 bis 19:30 Uhr im 

Sofazimmer in der Arche stattfindet.  

Zielgruppe sind die Konfirmanden und die 

Ex-Konfirmanden. Geleitet wird der  

Konfiplus zurzeit von Philipp Rauen, Manuel 

Horning und mir. Zurzeit brummt der  

Laden. Am letzten Montag vor den Herbst-

ferien waren fast 20 Jugendliche da.  

Angefangen hat der Konfiplus eher klein, 

das erste Jahr hatten wir manchmal pro 

Teilnehmer einen Mitarbeiter, aber die 

Gemeinschaft war dennoch genial und 

der Einsatz der Kids bei den Spielen und 

Aktionen legendär. Mit jedem weiteren 

Konfirmandenjahrgang wuchs der Teil-

nehmerkreis.  

Wie kann man sich einen Abend bei uns 

vorstellen. Zuerst singen wir immer ca. 2-3 

Lieder, dann machen wir eine kurze und 

knackige Andacht, meistens an eine  

Themenreihe gebunden. Zurzeit zum  

Beispiel haben wir die Themenreihe  

„Welche Eigenschaften hat Gott“. Darin 

sind enthalten: richtend, barmherzig,  

liebevoll, gerecht, besorgt, ewig und viele 

andere Eigenschaften.  

 
Quelle: Oliver 

Nach der Andacht geben wir Raum für 

Fragen oder Gedanken und danach folgt 

meistens ein Spiel, eine aktive Aktion oder 

wir kochen oder backen etwas gemein-

sam. Man muss den Jugendlichen zuge-

stehen, dass sie jedes Mal sehr aktiv mit-

machen und sich voll einbringen.  

Höhepunkte sind oft unsere Koch- und 

Backshows mit anschließender Jurybewer-

tung, das Breuningerland-Spiel, so eine Art 

Räuber- und Gendarmfangspiel im 

Breuningerland, oder unsere Zombie-Night, 

wo man in der Arche als Gruppe ver-

schiedene schwierige Aufgaben lösen 

muss.  

 
Quelle: Oliver 

Die Kreativität der Jugendlichen ist richtig 

ansteckend und wir als Leiter versuchen 

natürlich immer dieser Kreativität gerecht 

zu werden und unser Standardprogramm 

auszubauen und zu toppen. Filmabende 

oder auch Gesprächsabend über Themen 

wie Leid, Gebet oder andere Stichworte 

Von links nach rechts: Selbstoffenbarung, Appell,  

Beziehung, Sachebene 
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sind ein Gegenpol zum quirligen Spiel-

treiben. 

Was ist uns wichtig im Konfiplus? Klar ist na-

türlich, dass der Spaß keinen Selbstzweck 

hat. Wir wollen in erster Linie den Jugend-

lichen einen Raum und Gemeinschaft für 

einander geben. Aber unser wichtiges Ziel 

ist es, dass sie durch Andachten und das 

Wort Gottes Jesus kennenlernen. Jesus soll 

in ihrem Leben nicht nur eine Episode in 

der Konfirmandenzeit sein, sondern soll 

ihnen Stütze, Halt und Lebensziel werden. 

Schön ist es, dass wir merken, dass Gottes 

Frucht bereits aufgeht. Viele der Teil-

nehmer sind bereits Mitarbeiter und lernen 

in den Gruppen, in denen sie mitarbeiten, 

die Jugendarbeit kennen.  

 
Quelle: Oliver 

Was fehlt uns? Ganz klar: eine weibliche 

Mitarbeiterin!! Wir sind eine gemischte 

Gruppe und es wäre großartig, wenn wir 

auch für unsere Mädels eine Ansprech-

partnerin hätten. Es gibt sicherlich Themen, 

bei denen eine Jugendliche lieber zu einer 

Frau gehen würde, als zu einem männ-

lichen Leiter. Deshalb, wenn sich jemand 

hier angesprochen fühlt, wir freuen uns 

über jede, die mithelfen will. Man ist für  

eine Jugendgruppe nie zu alt!! Wir merken 

selbst, wie gut es uns tut und wie die  

Andachten uns selbst zum Nachdenken 

über Gottes Wort anregen. Deshalb hier 

der Aufruf: Könnte sich jemand vorstellen 

uns zu unterstützen? Dann meldet Euch 

einfach bei Philipp.  

Euer Oliver 

 

 

Jugendkreis „OneWay“ 

Als Eltern ihre Jungscharkinder letztens  

abholten waren sie ziemlich überrascht, 

da vor dem hinteren Eingang der Arche 

ein kleiner Anhänger voller grünem  

Tannenreisig stand, von den Jugendkreis-

lern abgeladen und die Zweige reinge-

tragen wurde.  

 

 
Quelle: Anne 

Viele Eltern fragten uns was wir denn mit so 

viel Material wollen. Doch wer mit ca. 

15 Jugendlichen (manchmal mehr, 

manchmal weniger) Adventskränze  

binden will, braucht eben viel Grünzeug. 

Begleitet von weihnachtlicher Musik, die 

von den Jugendkreislern selbst mit-

brachten, wurde auch das letzte Tannen-

zweigchen in der Teeküche auf eine  

Plastikdecke gelegt und Tische aufgebaut. 

Dann ging es zum Singen erst einmal in 

das Sofazimmer und eine Andacht  

-momentan über Abraham- zu hören.  

Sowohl beim Singen als auch bei der  

Andacht sind die Jugendlichen voll dabei, 

sodass wir häufig noch über Bibelstellen 

diskutieren oder den 6. Liederwunsch  

leider aus Zeitgründen ablehnen müssen 

(5 Lieder zu singen ist bei uns keine Selten-

heit, sondern eher Normalität geworden, 

was uns sehr freut). Da wir so gerne singen 

haben wir das neue Feiert-Jesus-5-

Liederbuch bekommen, woraus wir  

gerade viele neue Lieder lernen.  
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Quelle: Anne 

 Nach dem Singen und der Andacht ging 

es in die Teeküche zum Adventskranz-

binden. Zuerst wurde ein Rohling aus  

Zeitungspapier und Bindedraht gefertigt, 

um diesen dann mit verschiedenem Reisig 

zu umwickeln. Zum Schluss hatte jeder  

Jugendkreisler einen schönen Advents-

kranz oder ein schönes Adventsgesteck, 

manche größer, manche kleiner, manche 

nur mit Grün bestückt und mit Kerzen de-

koriert, andere mit Schleifen, Sternen und 

ähnlichem geschmückt. Die Stimmung 

war sehr gut und so war es ein lustiger 

Abend trotz des "ruhigen" Programms.  

 
Quelle: Anne 

Generell sind wir ein sehr lustiger Kreis und 

haben, egal ob beim Chaoskochen, Brett-

spielabend, Schrottwichteln, Drachenbau 

oder Themenabend, viel Spaß zusammen. 

Als Abschluss vor den Weihnachtsferien  

fahren wir noch gemeinsam ins Aquatoll, 

worauf sich jetzt schon alle sehr freuen.  

Ein großes Lob geht an alle Jugendkreisler, 

denn sie haben innerhalb von 5 Minuten 

zu Queens "Don't stop me now" beide 

Räume und den Gang gefegt, die Tische 

abgebaut, alle Mülleimer geleert und das 

restliche Reisig wieder hochgetragen,  

sodass die Arche wieder blitzsauber war. 

Zwischendurch blieb dabei immer noch 

Zeit für kurze gemeinsame Tanzeinlagen.  

Wir sind generell ein recht offener Kreis 

und haben immer wieder neue Teil-

nehmer, die sich schnell wohlfühlen.  

Deshalb an dieser Stelle die Einladung an 

alle Jugendlichen ab ca. 16 Jahren. Wir 

treffen uns immer freitags. Ankommen 

kann man ab 19:15 Uhr und offiziell begin-

nen wir um 19:30 Uhr. Wir freuen uns auf 

euch! 😊 

 

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes 

neues Jahr wünschen 

Phillipp, Christoph und Anne 

Herzlichen Dank 

Wir möchten uns an dieser Stelle auch mal 

für all eure Mitarbeit im CVJM Steinheim 

bedanken.  

Es war wieder ein arbeitsames und ereig-

nis-reiches Jahr, das wir ohne euch nicht  

hätten bewältigen können. 

Danke an alle Gruppenmitarbeiter – es ist 

toll, dass ihr jede Woche euren Dienst tut! 

Ihr seid so wichtig und wertvoll. Gott segne 

euch vielfach dafür, denn ihr tragt die  

frohe Botschaft in die Welt hinaus, damit 

auch die heutigen Kinder die Chance  

bekommen zu verstehen, warum es  

Weihnachten und Ostern tatsächlich gibt. 

Und vielen herzlichen 

Dank an all die  

vielen großen und 

kleinen Helfer bei den 

Aktionen und Ver-

anstaltungen. Eure  

Arbeit ist oft unsichtbar und wird wenig  

gewürdigt. Aber wie in einem Uhrwerk 

funktioniert alles nur, wenn alle Zahn-

rädchen mitspielen. Ihr seid es, die all die-

se Events überhaupt möglich machen. Es 

tut so gut zu wissen, dass wir auf euch zäh-

len können.  

Ohne euch alle, euren Einsatz und eure 

Liebe zum CVJM wären wir nicht da, wo 

wir jetzt sind. Ein herzliches Vergelt’s Gott 

euch allen! 

Euer Vorstand 
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Ausblick: Race-Days 

Im Januar ist es wieder soweit. Bitte merkt 

euch diesen Termin vor!  

 

Wer noch mitarbeiten will, kann sich in die 

Doodle-Listen eintragen. Falls ihr die 

entsprechende Mail nicht oder nicht mehr 

habt, auf unserer Homepage findet ihr die 

Links. 

Ausblick: Feiert Jesus 5 
Lieder-Lernabend 

Nachdem in unseren Jugendkreisen der 

Wunsch nach dem Feiert Jesus 5-

Liederbuch laut wurde, haben wir von der 

Stiftung des Evangelischen Jugendwerks 

Marbach das Geld für die Anschaffung 

von 20 Liederbüchern erhalten. 

Die Bücher sind nun da. Um 

nun auch die Lieder 

kennenzulernen, findet am 

01.02.2019 ein Lieder-

Lernabend in der Arche mit 

einem alten Bekannten, 

unserem ehemaligen 

Jugendreferenten, Daniel 

Kern (Danner) statt. Weitere Infos folgen. 

Ausblick: Spieleabende 

Im Ausschuss beschäftigt uns gerade das 

Thema, wie wir mehr Kontakt zwischen 

den Generationen im Verein fördern 

können. Wir sind gerade am Ideen 

entwickeln.  

Eine Idee, die wir zeitnah ausprobieren 

möchten ist, regelmäßige Spieleabende in 

der Arche zu etablieren. Weitere Infos 

folgen. 

Habt ihr Ideen, was ihr gerne als 

gemeinschaftsfördernde Aktion machen 

würdet, dann meldet euch oder noch 

besser, organisiert es. Wir unterstützen 

euch gerne. 

CVJM-Treff 

Habt ihr es bemerkt? 

Vielleicht hat euch 

aber auch gar nichts 

gefehlt. Seit den 

Sommerferien gab es 

keinen CVJM-Treff 

mehr. 

Wir haben uns entschlossen für eine 

Findungsphase den CVJM-Treff in der 

bisherigen Form vorläufig einzustellen. 

Warum? Wir haben bemerkt, dass immer 

weniger Besucher zum CVJM-Treff kamen. 

Die Jugend blieb meist ganz weg, aber 

auch die Älteren konnten wir nicht mehr 

begeistern.  

Es wird einen Arbeitskreis geben, der sich 

der Sache annimmt. In diesem 

Zusammenhang wollen wir auch ein oft 

besprochenes Thema angehen – der 

CVJM-Treff soll einen neuen Namen 

erhalten. 

Falls ihr Interesse habt, hier neue Wege zu 

gehen, dann meldet doch bei uns 

Eurer Thorsten und Philipp 

 
  



  

9/10 

Termine 

Und hier noch die wichtigsten CVJM-

Termine für das kommende Jahr: 

Januar 

03.-05. Race-Days in der Arche 

12. Christbaumsammlung des CVJM  

15. Gebetstreff 

25. Mitarbeiterkreis 

27. Crossline 

31. Mitarbeiterkreis 

Februar 

01. Liederlernabend (Feiert Jesus 5) 

05. ArcheTreff 

10. Mitarbeiter-Segnungsgottesdienst 

12. Gebetstreff 

16. Dinner for two Gemeindehaus Arche 

21. Mitarbeiterkreis  

März 

01. Weltgebetstag Gemeindehaus Arche 

12.  Gebetstreff 

16. Frauenkleidermarkt des CVJM 

24. Crossline 

28. Mitarbeiterkreis 

29. CVJM-Mitgliederversammlung 19:30 Uhr 

30. Altpapiersammlung 

April 

06. Mitarbeiterkreis-Ausflug 

07. Minikirche 

09. Gebetstreff 

24.-27. Kibiwo – Gemeindehaus Arche 

28. Abschluss-Gottesdienst zur Kibiwo  

Mai 

11. Frauenfrühstück 

19. Crossline 

21. Gebetstreff 

25. Altpapiersammlung 

Juni 

02.  Gemeindefest – Gemeindehaus Arche  

18. Gebetstreff (voraussichtlich) 

27. Mitarbeiterkreis 

Juli 

02. Gebetstreff 

06.-07. Marktplatzfest  

14. Crossline 

15.-19. Woche des gemeinsamen Lebens 

21. Minikirche 

September 

21. Frauenkleidermarkt  

29. Minikirche 

27.-29. Konfirmandenfreizeit 

Oktober 

13. Crossline 

31. Churchnight – Jugendgottesdienst – 

Martinskirche  

November 

16.  Altpapiersammlung  

30. Frauenfrühstück 

Dezember 

08. Crossline 

15. Minikirche  

Weitere Termine waren bis zur Fertig-

stellung der CVJM-News noch nicht  

bekannt. 

Nicht vergessen! 

Wir freuen uns und  

danken euch dafür, 

dass ihr euch an der  

Finanzierung von Philipp 

beteiligt. 

 

Wir wollen ihm nach Beendigung seines 

Studiums gerne eine 100 %-Stelle  

finanzieren (die Anstellung erfolgt ja über 

die Kirche).  

Hier noch das Spendenkonto für  

unseren Jugendreferenten:  

BIC: SOLADES1LBG  

IBAN: DE76 6045 0050 0030 1073 82  

 

 

Wollt ihr die Arbeit des CVJM sonst unter-

stützen oder noch Beiträge überweisen, 

dann nutzt das folgende Konto: 

BIC: SOLADES1LBG  

IBAN: DE88 6045 0050 0003 5348 89  

  

 Quelle: birgitH/ pixelio.de 
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Geburten 

 

Und wieder freuen wir 

uns über neuen Nach-

wuchs im CVJM.  

 

Das Licht der Welt erblickt hat im Oktober: 

• Anton Zimmermann 

 

Herzlichen Glückwunsch. 

Jobbörse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebetsanliegen 

Betet bitte für 

• unseren Jugendreferenten Philipp,  

seine Arbeit und, dass er bei uns eine 

Heimat findet 

• neue (Dauer-)Spender, damit Philipp zu 

100 % angestellt werden kann 

• die Jugendarbeit und alle Mitarbeiter 

in den Jugendgruppen. Dankt auch 

dafür, dass wir so viele junge Mit-

arbeiter haben. 

• das Trainee-Programm, dass die Konfis 

sich durch unsere Arbeit ansprechen 

lassen 

• die Arbeit des Vorstands und Aus-

schusses, dass wir uns an Jesus  

orientieren, die Bedürfnisse im Verein 

erkennen und die richtigen Entschei-

dungen treffen 

• Einigkeit und Liebe im CVJM 

• Visionen für unseren Verein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun bleibt uns nur noch euch eine  

gesegnete und fröhliche Weihnachtszeit 

zu wünschen.  

Alles Gute und einen guten Start ins Jahr 

2019 

Euer Vorstand  

 

 

Quelle: Tobias 

Gesucht wird:  

Weibliche Verstärkung 

für die Wurzelkinder  

(Vorschulkinder) 

ab sofort  

Freitags von 15:00 bis 16:30 Uhr 

Bei Interesse, bitte unter  

jugendreferent@cvjm-steinheim.de 

melden 

Gesucht wird:  

Weibliche Verstärkung 

für den Jugendkreis „Konfiplus“ 

(ab Konfirmandenalter) 

ab sofort  

Montags von 18:00 bis 19:30 Uhr 

Bei Interesse, bitte unter  

jugendreferent@cvjm-steinheim.de  

melden 

mailto:news@cvjm-steinheim.de
mailto:jugendreferent@cvjm-steinheim.de
mailto:jugendreferent@cvjm-steinheim.de

